
AUS DEM VEREIN

Pilzler des Jahres 2013
Die Entscheidung, wer Pilzler des Jahres 
2013 wird, war dieses Mal leichter. Der 
Weg war vorgezeichnet durch unser Eh­
renmitglied Achim Bollmann. Er ist der ei­
gentliche Spiritus rector des Pokals, der 
Motor des Vereins seit vielen Jahrzehn­
ten.

Um ganz konkret zu bleiben, dieser 
Pokal ist seiner Initiative entsprungen 
unter Mithilfe der befreundeten Familie 
Huth in Thüringen. Zum dritten Mal erhält 
Achim Bollmann diese Auszeichnung, 
und kein anderer als er kann diese Sym­
bolik besser verstehen, die dahinter 
steckt. Er wandert in seine Hände zurück 
und verbleibt dort als Sinnbild für Dank 
und Anerkennung des Vereins für ihn und 
all seine bisher Ausgezeichneten.

Welchen Fundus an Pilzbildern Achim 
Bollmann angelegt hat, zeigt die großar­
tige Schenkung seiner Fotoalben für die 
Hornberger Pilzlehrschau und beweist 
auch sein mykologisches Fachwissen. Dieses manifestierte sich im Abbildungsverzeichnis, 
einem Nachschlagewerk für in der Literatur abgebildete Pilzfotos. Reil und Gminder stan­
den Pate, und jetzt zeigt sich der unschätzbare Wert des Buches sollte es keine weitere 
Auflage geben.

Wir in unserem Verein kennen den Geehrten als bescheiden auftretenden Pilzfreund, der 
hilfsbereit Auskunft erteilt. In den Monatsversammlungen bei Pilzbesprechungen, im Ar­
beitskreis bei seinen Referaten oder in Hornberg, stets war seine Erfahrung gefragt. Auch 
als Redakteur der Südwestdeuten Pilzrundschau in der Zeit vor Herrn Reil hat er unserem 
Vereinsorgan ein wichtiges Standbein geschaffen im Wettbewerb mykologischer Veröf­
fentlichungen.

Der Verein der Pilzfreunde bedankt sich mit diesem Pokal bei Achim Bollmann für sein 
übergroßes Engagement und wünscht ihm für die Zukunft Gesundheit und alles Gute.
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